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Die Termine 1991 im Bundeshaus auf einen Blick
Nebst den diversen normalen und Sondersessionen des normalen National- und Ständerats sowie verschiedener ad-hoc-Parla-
mente muss man sich als passionierter 700-Jahr-Fester noch einige weitere wichtige Termine merken, für die das Bundeshaus
die angemessene Kulisse bilden wird Terminplaner und -koordinator Simon Stettier hat die folgende Liste speziell für diesen
Festführer zusammengestellt'

2. Januar 1991

Buchpremiere im Bundeshaus
Der bekannte Migrationsforscher Adolf
Ogi zeigt am Beispiel seiner eigenen
Entwicklung auf, wie man als geburtiger
Hugenotte doch noch ein waschechter

Eidgenosse werden kann
Das Buch ist eine Ermutigung fur alle, die
unter Migräne leiden.

I.April 1991

Theater im Bundeshaus
Lukas Leuenberger ladt zur Theaterpremiere

im Nationalratssaal ein.
Das Theater am Tatort zeigt «Les Miserables»

von Victor Lazio Die Defizitgarantie
übernimmt -wie hier üblich -der Bund.

I.Mai 1991

1.-31. Juli 1991

Betriebsferien

1. August 1991

Nationalheld Polo Hofer
Polo Hofer spricht zur Lage der Nation.
Weil ihm ein Rockkonzert auf dem Rutil
versagt blieb, kundigte er eine dreistündige
Rede an. Zwar mcht im Bundeshaus, aber

gleich westlich davon, aufdem sogenannten
Schanzh, wird mitten m der offenen Szene

ein spezieller «Speakers Corner» eingerichtet.
Die Stadtgartnerei Bern hat schon jetzt

ein Feld Nesseln angesat, in das sich Polo
unaufgefordert setzen wird.

1. Sept.-31. Okt. 1991

Ausserordentliche Betriebsferien
Um den Bundesangestellten Gelegenheit zu
geben, die Feiern rings im ganzen Land zu
besuchen, wird die Verwaltungstatigkeit fur
zwei Monate eingestellt. Proteste sind kaum
zu befurchten, weil fraglich ist, ob die
Öffentlichkeit die Vakanzen überhaupt
wahrnehmen wird.

1. November 1991

Eröffnung eines neuen Bundesamtes

Nur ein Jahr nach Ausbruch des Rmder-
wahnsinns in der Schweiz werden schon
konkrete Massnahmen getroffen. Nachdem
weder das Bundesamt fur Gesundheit noch
das Bundesamt fur Vetermarwesen sich fur
die drohende Seuche als zustandig erachtet
hatten, entschied das Bundesamt fur
Bundesamter, sofort Personal und Räume fur
ein neues Bundesamt zu suchen.

Am 1. November 1991 ist es soweit. In einer
würdigen Zeremome eröffnet Bundespräsident

Cotti das «Bundesamt fur Wahnsinn».

6. Dezember 1991

Volksabstimmung
Anfang Dezember kann das Schweizer Volk
Stellung beziehen zur Initiative «700 Jahre
sind genug». Das Ergebnis wird im Bundeshaus

vorausgeahnt, weshalb nach diesem

Termin keine weiteren Aktivitäten mehr
geplant sind.

29. Februar 1991

Tag der Menschlichkeit
An diesem Tag sind alle echten und unechten

Asylanten und Asylbewerber ms
Bundeshaus eingeladen
Der Gesamtbundesrat wird sie warmstens
begrussen, m der Schweiz willkommen
heissen und anschliessend zu einem gemeinsamen

Essen ms Hotel Schweizerhof
einladen.

Dieses Datum wird zweifellos m die
Geschichte eingehen.

15. März 1991

Zauberer im Bundeshaus
Die wemgen Eigenheimbesitzer, die noch
nicht Konkurs gegangen sind, werden zu
einer einmaligen Aktion ins Bundeshaus
eingeladen.
Obergaukler Otto Stich verzaubert alle
Hypotheken mittels Hypnose m Hypothesen
Hipp hipp hurra!

Straferlass für alle
An einer Pressekonferenz wird eine Gene-
ralamnestie mit Wirkung ab 1. Mai
bekanntgegeben.

Alle Strafgefangenen werden entlassen - dies
als notwendiges Korrektiv fur den
allzustrengen Geldwaschereiartikel.

10. Juni 1991

Neues Feindbild in Sicht
Unter der Schirmherrschaft von Kaspar
Vilhger findet em Symposium über das

kommende Feindbild der Schweiz statt.
Als Kunder eines neuen, wenn zugegebe-
nermassen auch z.Zt. noch etwas fernen
Feindbildes konnte der einzig kompetente
Schweizer m dieser ernsten Angelegenheit
gefunden werden.
«Die Verteidigung ist mcht umsonst», heisst
die doppeldeutige Devise, die uns Grunde
zur Verteidigung der Schweizerischen
Eidgenossenschaft liefern soll.
Die neue Bedrohungslage durch
extraterrestrische Wesen wird plastisch geschildert
von Erich von Damken.
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